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Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Kleinwallstadt VI : TV Elsava Elsenfeld II 
Montag, 05.02.2024, 19:30 Uhr

DJK Kleinwallstadt VI gegen TV Elsava Elsenfeld II 3:8

Auch dank Stefanie Freisens, welche ungeschlagen blieb, konnte der TV Elsava Elsenfeld II das
Auswärtsspiel bei der DJK Kleinwallstadt VI in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg
(4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Stefanie Freisens den finalen Punkt holte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Chancenlos waren Schraudt / Suffel gegen Kester / Oberle
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Zengel / Freisens war für Englert / Fischer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Nicklas Kester zunächst
nicht gut aus, so gewann Manfred Schraudt im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Uwe Suffel bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefanie Freisens. Es dauerte eine Weile, bis Herbert
Englert sein 3:2 gegen Jaron Loos feiern konnte. Einen Erfolg verpasste Reinhard Fischer indessen
beim 10:12, 13:11, 6:11, 8:11 gegen Stefan Zengel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Manfred Schraudt in dem
im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Stefanie Freisens. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es war ein langes Spiel, bis
Uwe Suffel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nicklas Kester quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Herbert Englert
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. 2:3 endete das Einzel
zwischen Reinhard Fischer und Jaron Loos aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Herbert Englert
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefanie Freisens. Damit hat Englert nun ein 9:12 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für die DJK Kleinwallstadt VI nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die DJK Niedernberg V am 19.02.2024 zu punkten. Die Mannschaft
des TV Elsava Elsenfeld II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Schmachtenberg II am 19.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Kleinwallstadt VI

Doppel: Schraudt / Suffel 0:1, Englert / Fischer 0:1 
Einzel: M. Schraudt 1:1, U. Suffel 0:2, H. Englert 2:1, R. Fischer 0:2 

 TV Elsava Elsenfeld II
Doppel: Kester / Oberle 1:0, Zengel / Freisens 1:0 
Einzel: S. Freisens 3:0, N. Kester 1:1, S. Zengel 1:1, J. Loos 1:1
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